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Niederschrift  

über die 33.Tagung des Hauptausschusses der Stadt Haldensleben am 30.11.2023, von 18:00 Uhr bis 20:45 Uhr 

 

 

 

Ort: im Rathaus der Stadt Haldensleben, Markt 22, Sitzungssaal  

_________________________________________________________ 
 

 

Anwesend: 

 

 

Ausschussvorsitzender 

 Herr Oliver Karte – Stellv. Bürgermeister 

 

 Mitglieder 

 Herr Mario Schumacher 

 Herr Patrick Thräne 

 Herr Thomas Seelmann – i. V. für Stadträtin Marlis Schünemann 

 Herr Thomas Feustel – i. V. für Stadtrat Boris Kondratjuk 

 Frau Birgit Kolbe 

 Herr Joachim Hoeft 

 Frau Roswitha Schulz 

 Herr Wolfgang Rehfeld 

 

 beratendes Mitglied 

 Herr Bodo Zeymer 

 

 von der Verwaltung 

 Frau Elke Engel 

 Herr Raik Gaudlitz 

 Frau Manuela Nebel 

 Frau Doreen Scherff 

 Herr Michael Schneidewind 

 Herr Holger Waldmann 

 Herr Lutz Zimmermann 

 Frau Diana Klimpke - Protokoll 

 

 

 

Abwesend: 

 

 

 Frau Stadträtin Marlis Schünemann 

 Herr Stadtrat Boris Kondratjuk 
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Tagesordnung: 
 

I. Öffentlicher Teil 

 

1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Beschlussfähigkeit 

    

2.  Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung 

    

3.  Abstimmung über den öffentlichen Teil der Niederschrift zur Tagung vom 02.11.2023 

    

4.  Einwohnerfragestunde 

    

5.  Annahme einer Zuwendung für das Altstadtfest vom 25.08. bis 27.08.2023 

Vorlage: 155-H(VII.)/2023 

    

6.  Ernennung des Stadtwehrleiters der Freiwilligen Feuerwehr Haldensleben zum Ehrenbeamten 

Vorlage: 423-(VII.)/2023 

    

7.  Ernennung des 2. stellvertretenden Stadtwehrleiters für den Bereich Technik der Freiwilligen Feuerwehr 

Haldensleben zum Ehrenbeamten 

Vorlage: 425-(VII.)/2023 

    

8.  Satzung über die Erhebung von Kostenersatz, Gebühren und Auslagen für Dienst- und Sachleistungen der 

Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Haldensleben außerhalb der unentgeltlich zu erfüllenden Pflichtaufga-

ben (Feuerwehrgebührensatzung) für den Zeitraum 2024-2026 

Vorlage: 422-(VII.)/2023 

    

9.  Beschluss zur Aufstellung eines Bebauungsplanes "Solarpark Satuelle", mit städtebaulichem Vertrag 

Vorlage: 421-(VII.)/2023 

    

10.  Beschluss des Leitfadens zum Einsatz von Städtebauförderungsmitteln für private Vorhaben im Bereich 

„Lebendige Zentren“ 

Vorlage: 424-(VII.)/2023 

    

11.  Beschluss des Leitfadens zum Einsatz von Städtebauförderungsmitteln für private Vorhaben im Bereich 

„Sozialer Zusammenhalt“ 

Vorlage: 426-(VII.)/2023 

    

12.  Beschluss der Gesamtkosten- und Finanzierungsübersicht des Fördergebietes "Althaldensleben" im Rah-

men des Förderprogramms "Lebendige Zentren" 

Vorlage: 427-(VII.)/2023 

    

13.  Beschluss der Gesamtkosten- Finanzierungsübersicht des Fördergebietes "Altstadt" im Rahmen des För-

derprogrammes "Lebendige Zentren" 

Vorlage: 428-(VII.)/2023 

    

14.  Beschluss der Gesamtkosten- und Finanzierungsübersicht des Fördergebietes "Süplinger Berg" im Rah-

men des Förderprogramms "Sozialer Zusammenhalt" 

Vorlage: 429-(VII.)/2023 

    

15.  Beschluss der Gesamtkosten- und Finanzierungsübersicht des Fördergebietes "Rolandgebiet" im Rahmen 

des Förderprogramms "Sozialer Zusammenhalt" 

Vorlage: 430-(VII.)/2023 

    

16.  Beschluss zur Aufstellung einer Abgrenzungs- und Einbeziehungssatzung "Schulzenberg Süplingen 

2.BA" mit städtebaulichem Vertrag 

Vorlage: 433-(VII.)/2023 
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17.  Antrag auf Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe in Höhe von 239.111,00 Euro für die Kreisum-

lage 2023 

Vorlage: 431-(VII.)/2023 

    

18.  Jahresabschluss 2021 der Stadt Haldensleben 

Vorlage: 435-(VII.)/2023 

    

19.  Satzung über die Festsetzung der Steuersätze für die Grund- und Gewerbesteuer der Stadt Haldensleben 

(Hebesatzsatzung) 

Vorlage: 436-(VII.)/2023 

    

20.  Satzung über die Erhebung einer Hundesteuer im Gebiet der Stadt Haldensleben (Hundesteuersatzung) 

Vorlage: 432-(VII.)/2023 

    

21.  Haushaltssatzung 2024 einschließlich Haushaltsplan 

Vorlage: 434-(VII.)/2023 

    

22.  Mitteilungen 

    

23.  Anfragen und Anregungen 

    

 

II. Nichtöffentlicher Teil 

 

24.  Abstimmung über den nichtöffentlichen Teil der Niederschrift zur Tagung vom 02.11.2023 

    

25.   Personalangelegenheit - Einstellung der Leitung der Kindertagesstätte "Regenbogen" 

    

26.  Mitteilungen 

    

27.  Anfragen und Anregungen 
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I. Öffentlicher Teil 

  

zu TOP  1  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Be-

schlussfähigkeit   

Herr Karte – stellv. Bürgermeister eröffnet die Sitzung des Hauptausschusses. Die ordnungsgemäße Ladung und 

Beschlussfähigkeit wird festgestellt. 

 

Es sind 8 Stadträte und 1 beratendes Mitglied anwesend. 

 

Stadträte Hauptausschuss:  gesetzlich: 8 + BM tatsächlich: 8 + BM 

 

    anwesend: 8 

 

Herr Stadtrat Thomas Seelmann vertritt Frau Stadträtin Marlis Schünemann von der Fraktion CDU/FDP. 

Herr Stadtrat Thomas Feustel vertritt Herrn Stadtrat Boris Kondratjuk der Bürgerfraktion. 

 

 

zu TOP  2  Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung   

Herr Karte, stellv. Bürgermeister gibt bekannt, dass die Tagesordnungspunkte 5 und 25 von der Verwaltung zu-

rückgezogen werden.  

 

Der Tagesordnungspunkt 5 im öffentlichen Teil der Sitzung wird von Tagesordnung abgesetzt, da über den In-

halt der Vorlage in der Sitzung des Hauptausschusses am 21.09.2023 bereits der Beschluss gefasst wurde. 

Warum der Tagesordnungspunkt 25 im nichtöffentlichen Teil der Sitzung abgesetzt wird, darüber informiert 

Herr Karte unter TOP 26. – Mitteilungen im nichtöffentlichen Teil. 

 

Der Hauptausschuss stimmt einstimmig der Tagesordnung in der so geänderten Form zu und stellt diese fest. 

 

 

zu TOP  3  Abstimmung über den öffentlichen Teil der Niederschrift zur Tagung vom 02.11.2023   

Schriftlich liegen keine Einwendungen gegen den öffentlichen Teil der Niederschrift zur Tagung vom 

02.11.2023 vor. Der öffentliche Teil der o. g. Sitzung wird vom Hauptausschuss einstimmig bei zwei Enthaltun-

gen bestätigt. 

 

Abstimmungsergebnis: 6 Ja-Stimmen 

   2 Enthaltungen 

 

 

zu TOP  4  Einwohnerfragestunde   

Einwohner 1 hat eine Frage an die Fraktion CDU/FDP. 

Wissen Sie, wie die Grundwassersituation im Bereich nördlich der Ohre ist und warum soll die Anschaffung ei-

nes Tanklöschfahrzeugs verschoben werden? 

Er geht dabei auf die Diskussion aus dem Bauausschuss zur Haushaltsplanung 2024 ein. Er kann nicht nachvoll-

ziehen, dass Maßnahmen für die Feuerwehr gekürzt werden sollen - bezüglich der Haushaltsposition für das Feu-

erwehrfahrzeug für Uthmöden, welches angeschafft werden soll, da es Bestandteil der Risikoanalyse ist. 

 

Herr Stadtrat Schumacher gibt zu beachten, dass es sich um Vorschläge handelt, um den Haushalt zu entlasten 

und die Anschaffung des Fahrzeugs nur verschoben werden soll. Es soll geprüft werden, ob es andere Möglich-

keiten gibt, die Löschwasserversorgung zu gewährleisten. Und zur Grundwassersituation teilt Herr Stadtrat 

Schumacher mit, dass diese sich in den letzten Monaten sehr entspannt hat, da mehr Niederschlag gefallen ist.  

 

Weitere Einwohnerfragen gibt es nicht. 

 

Herr Karte – stellv. Bürgermeister beendet die Einwohnerfragestunde. 

  



Seite 5 von 10 - 5 - 

 

zu TOP  5  Annahme einer Zuwendung für das Altstadtfest vom 25.08. bis 27.08.2023 

Vorlage: 155-H(VII.)/2023   

Dieser Tagesordnungspunkt wird von der Verwaltung zurückgezogen (Über eine inhaltsgleiche Beschlussvor-

lage wurde bereits in der Sitzung des Hauptausschusses am 21.09.2023 der Beschluss gefasst.). 

 

 

zu TOP  6  Ernennung des Stadtwehrleiters der Freiwilligen Feuerwehr Haldensleben zum Ehren-

beamten 

Vorlage: 423-(VII.)/2023   

Der Hauptausschuss empfiehlt einstimmig dem Stadtrat der Stadt Haldensleben zu beschließen, Herrn André 

Salomon mit Wirkung ab 07.12.2023 für die Dauer von sechs Jahren in die Funktion des Stadtwehrleiters der 

Freiwilligen Feuerwehr Haldensleben und in das Ehrenbeamtenverhältnis zu berufen. 

 

Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen 

 

 

zu TOP  7  Ernennung des 2. stellvertretenden Stadtwehrleiters für den Bereich Technik der Frei-

willigen Feuerwehr Haldensleben zum Ehrenbeamten 

Vorlage: 425-(VII.)/2023   

Der Hauptausschuss empfiehlt einstimmig dem Stadtrat der Stadt Haldensleben zu beschließen, Herrn Ingo 

Hannemann mit Wirkung ab 07.12.2023 für die Dauer von sechs Jahren in die Funktion des 2. Stellvertretenden 

Stadtwehrleiters für den Bereich Technik der Freiwilligen Feuerwehr Haldensleben und in das Ehrenbeamten-

verhältnis zu berufen. 

 

Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen 

 

 

zu TOP  8  Satzung über die Erhebung von Kostenersatz, Gebühren und Auslagen für Dienst- und 

Sachleistungen der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Haldensleben außerhalb der un-

entgeltlich zu erfüllenden Pflichtaufgaben (Feuerwehrgebührensatzung) für den Zeit-

raum 2024-2026 

Vorlage: 422-(VII.)/2023   

Der Hauptausschuss empfiehlt einstimmig dem Stadtrat der Stadt Haldensleben die in der Anlage beigefügte 

Satzung über die Erhebung von Kostenersatz, Gebühren und Auslagen für Dienst- und Sachleistungen der Frei-

willigen Feuerwehr der Stadt Haldensleben außerhalb der unentgeltlich zu erfüllenden Pflichtaufgaben (Feuer-

wehrgebührensatzung) für den Zeitraum 2024-2026 zu beschließen. 

 

Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen 

 

 

zu TOP  9  Beschluss zur Aufstellung eines Bebauungsplanes "Solarpark Satuelle", mit städtebau-

lichem Vertrag 

Vorlage: 421-(VII.)/2023   

Der Hauptausschuss empfiehlt einstimmig bei einer Enthaltung dem Stadtrat zu beschließen, einen Bebauungs-

plan „Solarpark Satuelle“ für eine umzäunte Solarparkfläche von maximal 120 ha, mit städtebaulichem Vertrag, 

aufzustellen. Der Beschluss ist ortsüblich bekannt zu machen. 

 

Abstimmungsergebnis: 7 Ja-Stimmen 

   1 Enthaltung 

 

 

zu TOP  10  Beschluss des Leitfadens zum Einsatz von Städtebauförderungsmitteln für private Vor-

haben im Bereich „Lebendige Zentren“ 

Vorlage: 424-(VII.)/2023   

Der Hauptausschuss empfiehlt einstimmig dem Stadtrat in seiner öffentlichen Sitzung am 07.12.2023 den in der 

Anlage 1 beigefügten Leitfaden zum Einsatz von Städtebauförderungsmitteln für private Vorhaben im Bereich 

„Lebendige Zentren“ zu beschließen. 

 

Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen 
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zu TOP  11  Beschluss des Leitfadens zum Einsatz von Städtebauförderungsmitteln für private Vor-

haben im Bereich „Sozialer Zusammenhalt“ 

Vorlage: 426-(VII.)/2023   

Der Hauptausschuss empfiehlt einstimmig dem Stadtrat in seiner öffentlichen Sitzung am 07.12.2023 den in der 

Anlage 1 beigefügten Leitfaden zum Einsatz von Städtebauförderungsmitteln für private Vorhaben im Bereich 

„Sozialer Zusammenhalt“ zu beschließen. 

 

Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen 

 

 

zu TOP  12  Beschluss der Gesamtkosten- und Finanzierungsübersicht des Fördergebietes "Althal-

densleben" im Rahmen des Förderprogramms "Lebendige Zentren" 

Vorlage: 427-(VII.)/2023   

Der Hauptausschuss erteilt keine Empfehlung für den Stadtrat der Stadt Haldensleben, in seiner öffentlichen 

Sitzung die Gesamtkosten- Finanzierungsübersicht des Fördergebietes „Althaldensleben“ im Rahmen des För-

derprogrammes „Lebendige Zentren“ zu beschließen. 

 

Herr Stadtrat Schumacher verweist darauf, dass es sich bei dieser und den folgenden um Maßnahmen handelt, 

die Bestandteil des Haushalts ist und dieser muss erst beschlossen werden. 

 

Abstimmungsergebnis: 3 Ja-Stimmen 

   3 Nein-Stimmen 

   2 Enthaltungen 

  

 

zu TOP  13  Beschluss der Gesamtkosten- Finanzierungsübersicht des Fördergebietes "Altstadt" im 

Rahmen des Förderprogrammes "Lebendige Zentren" 

Vorlage: 428-(VII.)/2023   

Der Hauptausschuss erteilt keine Empfehlung für den Stadtrat, in seiner öffentlichen Sitzung die Gesamtkosten- 

und Finanzierungsübersicht des Fördergebietes „Altstadt“ im Rahmen des Förderprogrammes „Lebendige Zen-

tren“ zu beschließen. 

 

Abstimmungsergebnis: 3 Ja-Stimmen 

   4 Nein-Stimmen 

   1 Enthaltung 

 

 

zu TOP  14  Beschluss der Gesamtkosten- und Finanzierungsübersicht des Fördergebietes "Süplin-

ger Berg" im Rahmen des Förderprogramms "Sozialer Zusammenhalt" 

Vorlage: 429-(VII.)/2023   

Der Hauptausschuss erteilt keine Empfehlung für den Stadtrat der Stadt Haldensleben, in seiner öffentlichen 

Sitzung die Gesamtkosten- und Finanzierungsübersicht des Fördergebietes „Süplinger Berg“ im Rahmen des 

Förderprogramms „Sozialer Zusammenhalt“ zu beschließen. 

 

Abstimmungsergebnis: 2 Ja-Stimmen 

   4 Nein-Stimmen 

   2 Enthaltungen 

 

 

zu TOP  15  Beschluss der Gesamtkosten- und Finanzierungsübersicht des Fördergebietes "Roland-

gebiet" im Rahmen des Förderprogramms "Sozialer Zusammenhalt" 

Vorlage: 430-(VII.)/2023   

Der Hauptausschuss erteilt keine Empfehlung für den Stadtrat der Stadt Haldensleben, in seiner öffentlichen 

Sitzung die Gesamtkosten- und Finanzierungsübersicht des Fördergebietes „Rolandgebiet“ im Rahmen des För-

derprogramms „Sozialer Zusammenhalt“ zu beschließen. 

 

Abstimmungsergebnis: 2 Ja-Stimmen 

   4 Nein-Stimmen 

   2 Enthaltungen 
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zu TOP  16  Beschluss zur Aufstellung einer Abgrenzungs- und Einbeziehungssatzung "Schulzen-

berg Süplingen 2.BA" mit städtebaulichem Vertrag 

Vorlage: 433-(VII.)/2023   

Der Hauptausschuss empfiehlt einstimmig dem Stadtrat der Stadt Haldensleben, in seiner öffentlichen Sitzung 

die Aufstellung der Abgrenzungs- und Einbeziehungssatzung „Schulzenberg Süplingen 2. BA“ mit städtebauli-

chem Vertrag zu beschließen. Der Beschluss ist ortsüblich bekannt zu machen. 

 

Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen 

 

 

zu TOP  17  Antrag auf Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe in Höhe von 239.111,00 

Euro für die Kreisumlage 2023 

Vorlage: 431-(VII.)/2023   

Der Hauptausschuss empfiehlt einstimmig bei einer Enthaltung dem Stadtrat der Stadt Haldensleben, die Ge-

währung einer überplanmäßigen Aufwendung und Auszahlung in Höhe von 239.111 € zur Finanzierung der 

Kreisumlage für das Jahr 2023 zu beschließen. 

 

Abstimmungsergebnis: 7 Ja-Stimmen 

   1 Enthaltung 

 

 

zu TOP  18  Jahresabschluss 2021 der Stadt Haldensleben 

Vorlage: 435-(VII.)/2023   

Der Hauptausschuss empfiehlt einstimmig dem Stadtrat der Stadt Haldensleben folgende Beschlussfassung: 

 

1. Der Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2021 wird aufgrund des Schlussberichtes des Rechnungsprü-

fungsamtes der Stadt Haldensleben zum Jahresabschluss 2021 gemäß § 120 (1) des Kommunalverfassungs-

gesetzes des Landes Sachsen-Anhalt bestätigt. 

 

2. Dem Hauptverwaltungsbeamten wird gemäß § 120 (1) des Kommunalverfassungsgesetzes des Landes Sach-

sen-Anhalt für das Haushaltsjahr 2021 Entlastung erteilt. 

 

Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen 

 

 

zu TOP  19  Satzung über die Festsetzung der Steuersätze für die Grund- und Gewerbesteuer der 

Stadt Haldensleben (Hebesatzsatzung) 

Vorlage: 436-(VII.)/2023   

Der Hauptausschuss erteilt keine Empfehlung für den Stadtrat der Stadt Haldensleben, die in der Anlage befind-

liche Satzung über die Festsetzung der Steuersätze für die Grund- und Gewerbesteuer der Stadt Haldensleben 

(Hebesatzsatzung) mit Wirkung zum 01. Januar 2024 zu beschließen. 

 

Abstimmungsergebnis: 7 Nein-Stimmen 

   1 Enthaltung 

 

 

zu TOP  20  Satzung über die Erhebung einer Hundesteuer im Gebiet der Stadt Haldensleben (Hun-

desteuersatzung) 

Vorlage: 432-(VII.)/2023   

Herr Stadtrat Schumacher verweist hier noch einmal auf die noch unbeantwortete Anfrage aus dem Wirtschafts- 

und Finanzausschuss, ob das Tierheim auch unter diese Besteuerung fällt. Die Beantwortung der Frage ist noch 

vor der Sitzung des Stadtrates am 07.12.2023 nachzureichen. 

 

Der Hauptausschuss empfiehlt einstimmig bei 2 Enthaltungen dem Stadtrat der Stadt Haldensleben, die in der 

Anlage 1 beigefügte Satzung über die Erhebung einer Hundesteuer im Gebiet der Stadt Haldensleben (Hunde-

steuersatzung) zu beschließen. 

 

Abstimmungsergebnis: 6 Ja-Stimmen 

   2 Enthaltungen 
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zu TOP  21  Haushaltssatzung 2024 einschließlich Haushaltsplan 

Vorlage: 434-(VII.)/2023   

Herr Schneidewind gibt Erläuterungen zum Haushalt und informiert über die Veränderungen der Haushaltspla-

nung, die sich in der Zeit zwischen Vorstellung der Informationsvorlage zum Haushalt, also seit dem 07.09.2023 

ergeben haben - auch unter Berücksichtigung der Veränderungen, auf die sich während der Klausurtagung am 

14.11.2023 verständigt wurde. Die Zahlen spiegeln sich in der vorliegenden Veränderungsliste wider (statt ei-

nem Minus von 7,3 Mio. Euro, ein Minus von 3,9 Mio. Euro). Auch Defizite für die kommenden Jahre konnten 

reduziert werden. Dass das Protokoll der Klausurtagung noch nicht vorliegt, wurde in diesem Zusammenhang 

bemängelt und sollte schnellstens seitens der Verwaltung nachgereicht werden. 

 

Herr Stadtrat Seelmann bemängelt, dass es keine Planung für einen ausgeglichenen Haushalt gibt. 

 

Herr Schneidewind weist darauf hin, dass die Verwaltung sicherstellen muss, dass die Stadt jederzeit zahlungs-

pflichtig ist. 

Es gibt nur zwei Möglichkeiten, um die Haushaltssituation zu verbessern: Einnahmen zu erhöhen oder Ausgaben 

zu kürzen. 

Aus Sicht der Verwaltung müssen alle im Haushalt geplanten Positionen umgesetzt werden, da sie eine hohe Pri-

orität haben, sowohl bei den Pflichtaufgaben als auch bei den freiwilligen Aufgaben. 

 

Es liegt ein Antrag der CDU/FDP-Fraktion an den Stadtrat mit einer Änderungsliste, bestehend aus 33 Punkten 

mit entsprechenden Bemerkungen für Streichungen und Kürzungen vor. Diese sollen im Stadtrat zur Abstim-

mung kommen.  

 

Herr Henke - Stadtratsvorsitzender bittet um das Wort, da er kein Mitglied des Hauptausschusses ist.  

Dies findet die Zustimmung des Hauptausschusses. 

Er weist auf die Einhaltung der Geschäftsordnung und das KVG hin. Bei dem Antrag der CDU/FDP-Fraktion 

handelt es sich nicht um einen ordentlichen, abstimmungsfähigen Änderungsantrag. Zu den 33 Positionen müs-

sen entsprechende Änderungsanträge schriftlich eingereicht werden, um einzeln darüber abzustimmen im Stadt-

rat. 

 

Es wurde sich darauf verständigt, die 33 Punkte in der heutigen Sitzung einzeln durchzugehen, da einige dieser 

Punkte in der Veränderungsliste der Verwaltung bereits berücksichtigt sind und im vorgelegten Diskussionspa-

pier entsprechend begründet sind. Jede einzelne Position wird erläutert. Zu nachfolgenden Punkten sind noch 

Informationen von der Verwaltung nachzureichen: 

 

Punkt 1 der Liste - Haushaltsposition I 101-008 Lizenzen + Software 

Hierzu sind von der Verwaltung schriftlich eine Begründung und Informationen nachzureichen. 

 

Punkt 7 der Liste - Haushaltsposition I 303-030 Feuerwehr UTH – Fahrzeuge 

Frau Kolbe bittet darum, die Information nachzureichen, wie viele Feuerwehrkameraden tagsüber in Uthmöden 

vor Ort sind, um dieses Fahrzeug auch zu fahren. Die Schwerpunktfeuerwehr in HDL rückt immer schnell aus 

und hat auch die Kameraden vor Ort.  

Frau Schulz verweist hier auf die E-Mail vom Ortswehrleiter Uthmöden, die allen Stadträten vorliegt und auch 

auf die Risikobedarfsanalyse, die sie nicht in Frage stellt. 

 

Punkt 17 der Liste - Haushaltsposition I 602-212 Feuerwehr Haldensleben 

Es handelt sich hierbei lediglich um Prüfungs- und Planungskosten. Hierzu ist eine separate Betrachtung erfor-

derlich, da einzelne Positionen dieser Maßnahmen zwingend erforderlich sind. Die Verwaltung wird dazu eine 

gesonderte ausführliche Stellungnahme nachreichen zu den einzelnen Positionen. Die einzelnen Positionen sol-

len differenziert betrachtet werden, um darüber auch einzeln abstimmen zu können.  

 

Frau Kolbe spricht den Katastrophenschutz an und die Notwendigkeit für eine Unterstellmöglichkeit für das 

Notstromaggregat der Feuerwehr. Ist dieses frostsicher und wird es mit Diesel betrieben? Wenn ja, muss dieses 

Notstromaggregat mit frostsicherem Diesel betankt werden? Normal bräuchte dieses Aggregat keine Garage/Un-

terstellmöglichkeit.  

Diese Informationen/Notwendigkeit werden von der Verwaltung noch einmal geprüft und zeitnah noch vor dem 

Stadtrat zur Verfügung gestellt.  
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Punkt 25 der Liste - Haushaltsposition I 603-0036 Stadtmobiliar Rundbank Hagentorplatz 

Dies wurde bereits in der Klausurtagung erläutert. Die Verwaltung hat zugesagt zu prüfen, ob es preisgünstigere 

Alternativen gibt. Das Ergebnis liegt noch nicht vor und muss vor der Stadtratssitzung nachgereicht werden. 

 

Punkt 29 der Liste - Haushaltsposition I 603-0247 Beleuchtung Schützen-/Warnmsdorfer Straße 

Herr Waldmann erklärt, dass diese Maßnahme verschoben werden kann und noch in die Veränderungsliste ein-

gearbeitet werden muss. Dies fand Zustimmung durch den Hauptausschuss. 

 

In diesem Zusammenhang teilt Herr Zeymer mit, dass die Straßenlampe Bülstringer Straße vor seinem Grund-

stück defekt ist und repariert werden muss. 

 

Punkt 31 der Liste - Haushaltsposition 6052311 Sanierung Ruine Hundisburg 

Zu dieser Position gab es bereits Erläuterungen in der Klausurtagung von Herrn Waldmann. Herr Zimmermann 

weist darauf hin, dass die Ruine eine große Bedeutung hat und steht im direkten Zusammenhang mit dem überre-

gionalen Aller-Elbe-Radweg und der Straße der Romanik. Bei der Erhaltung von Denkmälern sollte die „öffent-

liche Hand“ eine Vorreiterrolle haben. Die Ruine stammt aus dem 12. Jahrhundert und seitdem wird diese erhal-

ten. Die Gefahrenabwehr spielt bei dieser Maßnahme auch eine große Rolle. 

 

Punkt 32 der Liste - Haushaltsposition 6056111 Kommunales Energiemanagement 

Herr Waldmann erläutert, dass es sich um förderfähige Maßnahmen mit dem Ziel handelt, mittelfristig für unsere 

Liegenschaften die Energiekosten zu senken. Dies wird für zielführend und sinnvoll gehalten.  

Herr Zeymer bittet noch vor dem Stadtrat um ausführlichere Informationen mit konkreten Zahlenbeispielen. 

 

Punkt 33 der Liste - Haushaltsposition 6056141 Umwelt und Klimaschutz 

Diese Maßnahmen werden für wichtig gehalten und sind förderfähig. Bestandteil sind u. a. Weiterbildungsmaß-

nahmen für den Klimaschutzmanager.  

Herr Zeymer bittet noch vor dem Stadtrat um ausführlichere Informationen mit konkreten Zahlenbeispielen. 

 

 

Im Antrag der CDU/FDP wird vorgeschlagen, die Veranstaltungen Sternenmarkt, Gertrudium und Altstadtfest 

zukünftig an eine Betreibergesellschaft zu übergeben. Dies kann jedoch für die Planung des Haushalts 2024 

keine Berücksichtigung mehr finden, da es einen längeren Zeitraum für Prüfung und Vorbereitung für derartige 

Vorhaben bedarf.  

Um Mittel einzusparen, soll das Gertrudium nur noch alle zwei Jahre stattfinden. Hierzu fragt Stadtrat Thomas 

Seelmann, wann diese Vorgehensweise beginnen soll.  

Herr Karte teilt mit, dass das Gertrudium 2024 stattfinden und 2025 dann ausgesetzt werden soll. 

 

 

Der Antrag der Fraktion Bündnis 90/Grüne zur Haushaltssatzung 2024 434-(VII.)/2023/1 zur Einführung einer 

Benutzungsgebühr zur Beteiligung der Vereine an den Betriebskosten der Sportstätten einschließlich der Stel-

lungnahme der Verwaltung wurde an die Mitglieder des Hauptausschusses in Papierform verteilt, da es ein tech-

nisches Problem gab, den Antrag in Session einzustellen.  

Herr Stadtrat Zeymer zieht seinen Antrag zurück. 

 

Der Hauptausschuss erteilt dem Stadtrat keine Empfehlung, die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen für das 

Haushaltsjahr 2024 in der vorliegenden Form zu beschließen. 

 

Abstimmungsergebnis: 3 Ja-Stimmen 

   4 Nein-Stimmen 

   1 Enthaltung 

 

 

zu TOP  22  Mitteilungen   

Es gibt keine Mitteilungen der Verwaltung im öffentlichen Teil der Sitzung. 
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zu TOP  23  Anfragen und Anregungen   

23.1 Herr Stadtrat Seelmann spricht das Thema „Straßenbeleuchtung“ an. Es ist festzustellen, dass im ge-

samten Stadtgebiet und den Ortsteilen die Straßenbeleuchtung nicht mehr zeitnah repariert wird. Auf der Inter-

netseite der Stadt unter der Rubrik „Sag’s uns einfach“ werden die Meldungen über erforderliche Reparatu-

ren/Arbeiten gegeben und leider tut sich seit Wochen nichts. Gibt es Probleme mit dem Rahmenauftragnehmer? 

 

Herr Waldmann informiert dazu, dass es seit dem Beginn der Arbeiten mit dem Glasfaserausbau ständig Prob-

leme gibt. Der Fortschritt der Arbeiten zum Glasfaserausbau geht intensiv voran, es gibt jedoch immer wieder 

Probleme mit der Straßenbeleuchtung, da die ausführenden Firmen regelmäßig die Elektroleitungen beschädigen 

und das beauftragte Unternehmen schafft es einfach nicht, die Aufträge abzuarbeiten, da immer auch ein Mess-

wagen benötigt wird. Es wurde auch schon geprüft, ob Kooperationen mit anderen Firmen möglich sind, um die 

Arbeiten schneller durchführen zu können. Es wurde bisher jedoch keine Firma gefunden, die die hier ansässige 

beauftragte Firma unterstützen kann. Es ist eine schwierige Situation und die Vielzahl von Aufträgen kann nur in 

einem langsamen Tempo abgearbeitet werden. Derzeit gibt es keine weiteren Möglichkeiten. 

 

Herr Zimmermann teilt ergänzend dazu mit, dass es am 05.12.2023 einen Termin beim Bürgermeister gibt, an 

dem auch Vertreter der Leitung der UGG und auch Vertreter der bauausführenden Firma zugegen sind. Im Er-

gebnis dieses Termins wird auf eine Besserung gehofft. 

 

23.2 Herr Stadtrat Seelmann teilt mit, dass der Streugutbehälter in Hundisburg an der Eiche nicht mehr da 

ist. 

 

Herr Gaudlitz informiert dazu, dass eine Lösung gefunden wurde und ein Ersatzbehälter durch den Stadthof dort 

aufgestellt wird. 

 

 

Herr Karte – stellv. Bürgermeister schließt den öffentlichen Teil der Sitzung und stellt die Nichtöffentlichkeit 

her. 

 

 

 

gez.   K a r t e 

Stellv. Bürgermeister 

 

 

 

 

gez.   K l i m p k e 

(Protokoll) 


